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Teil 1 – Vorbericht  
 

0. Auf einen Blick (Management Summary) 
 

• Das vorliegende Budget geht von einer unveränderten Gemeindesteueranlage von 
1.55 Einheiten aus. Im Jahr 2019 bzw. 2020 hat(te) der Gemeinderat den Eingang ei-
nes zusätzlichen und ausserordentlich hohen Einkommensteuerertrags in Aussicht. 
Zudem ist der Bilanzüberschuss (Eigenkapital) aufgrund der grossen Ertragsüber-
schüsse der letzten Jahre auf stattliche CHF 1'275'191.55 angestiegen. Der Bilanz-
überschuss (Eigenkapital), sind die Mittel welche der Gemeinde zur Verfügung stehen, 
um künftige Aufwandüberschüsse des allgemeinen (steuerfinanzierten) Haushalts zu 
decken. Teilt man den aktuellen Bilanzüberschuss von CHF 1'275'191.55 durch CHF 
60‘000.00, was in Merzligen ca. einem Steueranlagezehntel entspricht, ergibt dies eine 
Reserve von rund 21 Steueranlagezehntel. Gemäss dem Amt für Gemeinden und 
Raumordnung (AGR) liegt der Mittelwert aller Gemeinden des Kantons Bern (2016, 
HRM2) bei 7.5 Steueranlagezehntel, wobei das AGR einen Bilanzüberschuss von mehr 
als 8 Steueranlagezehntel, als „viel“ bezeichnet. In Merzligen entsprechen 8 Steueran-
lagezehntel rund CHF 480‘000.00. Dementsprechend beabsichtigt der Gemeinderat, 
in den kommenden Jahren nicht weiter Steuergelder anzuhäufen, sondern den hohen 
Bilanzüberschuss abzubauen. Gemäss Finanzplan 2020 – 2025 folgen dem für das 
Jahr 2021 budgetierten Aufwandüberschuss von CHF 185'197.00 (allgemeiner, steu-
erfinanzierter Haushalt) bei unveränderter Gemeindesteueranlage in den Jahren 2022 
bis 2025 Defizite in der Höhe von insgesamt CHF 721'000.00. Dies entspricht einem 
jährlichen Durchschnitt von CHF 180'250.00.  
 

• Die übrigen Steuer- und Gebührenansätze (Liegenschaftssteueranlage, Hundetaxe, 
Abwassergebühr, Kehrichtgebühr) bleiben unverändert. 

 

• Der Gesamthaushalt (allgemeiner Haushalt und Spezialfinanzierungen) schliesst mit 
einem Aufwandüberschuss von CHF 186'029.00 ab. Im allgemeinen Haushalt (steuer-
finanziert) wird ein Aufwandüberschuss von CHF 185'197.00 ausgewiesen. Die Spezi-
alfinanzierungen (gebührenfinanziert) schliessen mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 832.00 ab. Dieser setzt sich aus einem Ertragsüberschuss in der Spezialfinanzie-
rung Abwasser von CHF 3'903.00 und einem Aufwandüberschuss in der Spezialfinan-
zierung Abfall von CHF 4'735.00 zusammen. Hier die grafische Darstellung (siehe 
nächste Seite):   
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• Das Ergebnis des Budgets 2021 im Vergleich:  
 

 Budget  
2021 

Budget  
2020 

Rechnung 
2019 

Gesamthaushalt - 186'029.00 24'144.00 94'018.04 

Allgemeiner Haushalt -185'197.00 21'223.00 82'111.74 

Spezialfinanzierung Abwasser 3'903.00 14'046.00 15'081.30 

Spezialfinanzierung Abfall - 4'735.00 - 11'125.00 - 3'175.00 

 
 

1. Rechnungslegungsgrundsätze Harmonisiertes Rech-
nungslegungsmodell 2 

 

1.1. Allgemeines 
 
Das Budget 2021 wurde nach dem neuen Rechnungslegungsmodell „Harmonisiertes Rech-
nungslegungsmodell 2“ (HRM2), gemäss Art. 70 Gemeindegesetz (GG, [BSG 170.11]), er-
stellt.  
 

 

1.2. Abschreibungen 
 
1.2.1. Bestehendes Verwaltungsvermögen (Übergangsbestimmungen Art. T2-4 

Abs. 1 GV) 
 
Zum Zeitpunkt der Einführung von HRM2, am 1. Januar 2016, war das bestehende Verwal-
tungsvermögen mit Ausnahme des Verwaltungsvermögens im Bereich Abwasser (Sonder-
fall, siehe 1.2.2) bereits vollständig abgeschrieben.   

Gesamthaushalt        
CHF - 186'029.00

Allgemeiner Haushalt 
(steuerfinanziert)     
CHF - 185'197.00

Spezialfinanzierungen  
(gebührenfinanziert) 

CHF - 832.00

Spezialfinanzierung 
Abwasser                   

CHF 3'903.00

Spezialfinanzierung 
Abfall                          

CHF - 4'735.00
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1.2.2. Sonderfälle Verwaltungsvermögen (Übergangsbestimmungen Art. T2-4 Abs. 
2 GV) 

 
Das Verwaltungsvermögen im Bereich Abwasser wird linear in der Höhe der Einlage in die 
Spezialfinanzierung im Jahr vor der Einführung von HRM2 abgeschrieben. Dies entspricht 
einem jährlichen Abschreibungssatz von CHF 27‘302.40. Zum Zeitpunkt der Einführung von 
HRM2, am 1. Januar 2016, betrug das Verwaltungsvermögen im Bereich Abwasser CHF 
17‘308.40. Folglich war es bereits per 31. Dezember 2016 vollständig abgeschrieben. 
 
 
1.2.3. Neues Verwaltungsvermögen 

 
Auf neuen Vermögenswerten, d.h. nach Einführung von HRM2, werden die planmässigen 
Abschreibungen nach Anlagekategorien und Nutzungsdauer (Anhang 2 GV) berechnet. Die 
Abschreibungen erfolgen linear nach Nutzungsdauer ab Inbetriebnahme des Objektes. 
Wird ein Objekt unterjährig in Betrieb genommen, ist mit dem Jahresabschluss eine ganze 
Abschreibungstranche (nicht pro rata) zu belasten. Die Abschreibungen auf neuem Verwal-
tungsvermögen betragen im Jahr 2021 CHF 4'341.00. 
 
  
1.2.4. Zusätzliche Abschreibungen (Art. 84 GV) 

 
Zusätzliche Abschreibungen betreffen nur den allgemeinen Haushalt (steuerfinanziert, d.h. 
ohne Spezialfinanzierungen) und werden vorgenommen, wenn im Rechnungsjahr 
 

• in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und 

• die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind. 
 
Zusätzliche Abschreibungen sind zu budgetieren.  
 
Weil für das Jahr 2021 in der Erfolgsrechnung ein Aufwandüberschuss von CHF 185'197.00 
ausgewiesen wird, müssen keine zusätzliche Abschreibungen budgetiert werden. 
 
Die Auflösung von solchen finanzpolitischen Reserven ist gemäss Art. 85 Abs. 3 und 4 GV 
i.V. mit Anhang 3 GV nur zulässig, wenn  
 

• im Rechnungsjahr ein Aufwandüberschuss des allgemeinen Haushalts resultiert und 

• das Verhältnis zwischen Bilanzüberschuss und Summer der Steuereinnahmen und 
Zahlungen aus oder an den Finanzausgleich unter einen bestimmten Wert (Bilanzüber-
schussquotient BÜQ < 30 %) fällt.  

 
 

1.3. Investitionsrechnung / Aktivierungsgrenze 
 
Die Investitionsrechnung erfasst jene Ausgaben und Einnahmen, die eigene oder subven-
tionierte Vermögenswerte Dritter mit mehrjähriger Nutzungsdauer schaffen oder verbes-
sern. Das Ergebnis der Investitionsrechnung verändert das Verwaltungsvermögen (Art. 89 
GV). Der Gemeinderat belastet einzelne Investitionen bis zum Betrag von CHF 25‘000.00 
(maximal bis zur Aktivierungsgrenze gemäss Art. 79a GV) der Erfolgsrechnung. Er verfolgt 
dabei eine konstante Praxis.  
 
 



 
 

Merzligen, 17. November 2020 ms  Seite 7 

Budget 2021 
HRM2 
gemäss Art. 29 Direktionsverordnung über den Finanzhaushalt der  
Gemeinden (FHDV), BSG 170.511 vom 23. Februar 2005 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Erläuterungen 
 

2.1. Allgemeines 
 
Das Budget 2021 basiert auf folgenden Ansätzen:  
 
Steueranlagen 

Gemeindesteueranlage  1.55 Einheiten 
(seit 2019) 

unverändert 

Liegenschaftssteueranlage  1.2 Promille  
des amtlichen Wertes 

unverändert 

 
Hundetaxe  

für den ersten Hund CHF 070.00 unverändert 

für jeden weiteren Hund CHF 090.00 unverändert 

 
Abwassergebühr exkl. MWST (jährlich wiederkehrend) 

Verbrauchsgebühr pro m3 CHF 002.60 
(seit 2019) 

unverändert 

Grundgebühr pro Wohnung/Be-
trieb 

CHF 260.00 
(seit 2019) 

unverändert  

 
Kehrichtgebühr (jährlich wiederkehrend)  

Einpersonenhaushalte  CHF 070.00 
(seit 2019) 

unverändert 

Mehrpersonenhaushalte CHF 140.00 
(seit 2019) 

unverändert 

 
Das Budget 2021 sieht folgendes Resultat vor:  
 
Gesamthaushalt  

Aufwand CHF 1'827'127.00 

Ertrag  CHF 1'641'098.00 

Ergebnis CHF      - 186'029.00 

 
 

2.2. Erfolgsrechnung nach Sachgruppen (SG) 
  
2.2.1. Personalaufwand (SG 30) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

191'756.00 0.00 194'004.00 0.00 170'238.51 0.00 

 
Der Personalaufwand sinkt gegenüber dem Budget 2020 um CHF 2'248.00.  
 

• Die Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals nehmen leicht ab, weil beim Per-
sonal im Stundenlohn etwas weniger Arbeitszeit anfällt.  
 

• Die Arbeitgeberbeiträge steigen aufgrund erhöhter Prämiensätze leicht an.  
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• Der übrige Personalaufwand nimmt wesentlich ab, weil der Aufwand für Aus- und Wei-
terbildung des Personals aufgrund der Vorjahreswerte reduziert wird. 

 
 
2.2.2. Sach- und übriger Betriebsaufwand (SG 31) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

353'839.00 0.00 321'663.00 0.00 309'278.37 0.00 

 
Der Sach- und übrige Betriebsaufwand steigt gegenüber dem Budget 2020 um CHF 
32'176.00.  
 

• Der Material- und Warenaufwand nimmt ab, weil der Aufwand für die Anschaffung von 
Fahrverbotstafeln und für die Erneuerung von Fahrbahnrandbegrenzungslinien entfällt.  
 

• Der Aufwand für nicht aktivierbare Anlagen nimmt hauptsächlich deshalb zu, weil die 
Neuanschaffung eines LED-Solarkandelabers für die Strassenbeleuchtung am 
Waldeggweg (bisher ohne Lampe, wird aber eventuell noch/schon in diesem Jahr er-
ledigt) und der Kauf von zwei F4-Plakatständern vorgesehen ist. Weiter ist für das Jahr 
2021 der Ersatz des Weissblechcontainers bei der Abfallsammelstelle vorgesehen. Zu-
dem wird beabsichtigt, zwei weitere Merzliger Hundetoiletten durch die bekannten grü-
nen Hundekotbehälter der Marke ROBIDOG zu ersetzen.   

 

• Der Ver- und Entsorgungsaufwand Liegenschaften Verwaltungsvermögen sinkt unwe-
sentlich.  

 

• Der Aufwand für Dienstleistungen und Honorare nimmt ab. Dies weil ein Grossteil der 
Arbeiten für die Anpassung des Bau- und Nutzungsreglements (BNR) an die Verord-
nung über die Begriffe und Messweisen im Bauwesen (BMBV) sowie für die Ausschei-
dung des Gewässerraums erledigt sind und in Rechnung gestellt wurden. Der verblei-
bende Restkredit wird für die noch anstehenden Arbeiten in der Sache ins Jahr 2021 
übertragen.  

 

• Der bauliche und betriebliche Unterhalt nimmt zu. Die eigentlich bereits für die Jahre 
2019 und 2020 vorgesehenen Belagssanierungen (Risse, einzelne Teilstücke, etc.) an 
den Gemeindestrassen werden erneut um ein Jahr verschoben. Der Aufwand für Flur-
wegunterhalt beinhaltet die Sanierung der Wegparzelle Nr. 24 («Chuebrünnacher», 
Verbindung Flurweg/Holzmattweg) und der Wegparzelle Nr. 104 («Fuchserematt», 
Verbindung Hermrigengasse/Dorfstrasse»). Auch um ein Jahr verschoben wird beim 
Gewässerunterhalt am «Chuebrünngrabe» (Dorfbach) der Einbau des Gitterrechens 
an der Jensgasse. Zusätzlich soll beim «Chuebrünngrabe (Dorfbach) zudem der Ka-
nalisationsrohrauslauf (Abwasserentlastungsleitung) beim Grundstück Nr. 244 (St. Ni-
klausgasse 6) saniert werden. Weiter ist für das Jahr 2021 der Unterhalt (Reinigung) 
des Feuerweihers vorgesehen. Wie bereits in den letzten Jahren sollen wieder vier 
Kanalisationsschachtdeckel ersetzt werden. Für die Kanal- und Schachtreinigung ist 
mit etwas weniger Aufwand zu rechnen. Der Aufwand für Unterhalt Hochbauten, Ge-
bäude bleibt nahezu unverändert. Hingegen steigt der Aufwand für den Unterhalt von 
übrigen Sachanlagen um mehr als das Doppelte, weil im Zusammenhang mit der 
durchgeführten Erneuerung der Strassenbeleuchtung die Kandelabersicherungsele-
mente ausgewechselt werden müssen und weil beim Friedhof das Gemeinschaftsgrab 
komplett neugestaltet werden soll.  
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• Der Aufwand für Unterhalt und immaterielle Anlagen nimmt ab, weil die Restauration 
des grossen Tisches im Sitzungszimmer der Gemeindeverwaltung entfällt. Sie soll 
noch in diesem Jahr erledigt werden. Auch entfällt gegenüber dem Budget 2020 der 
Aufwand für den Kauf von neuen Schneeketten für das Winterdienstfahrzeug. Weiter-
hin im Budget enthalten ist hingegen der Aufwand für das Redesign der Webseite. 
Diese wurde noch nicht erneuert.  

 

• Unter den Aufwand für Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren fallen die Ma-
schinenentgelte für die Miete von Maschinen, Fahrzeugen und Geräten. Diese sind 
aufgrund der Erfahrungswerte der vergangenen Jahre etwas tiefer budgetiert.   

 

• Der Aufwand für Spesenentschädigungen nimmt leicht ab.  
 

• Der Aufwand für Wertberichtigungen auf Forderungen sinkt. Die Forderungsverluste 
allgemeine Gemeindesteuerguthaben nehmen aufgrund der Durchschnittswerte der 
vergangenen Jahre etwas ab.  

 

• Zum verschiedene Betriebsaufwand zählt der Gemeinderatskredit. Dieser fällt höher 
aus, weil im Jahr 2021 ein mehrtägige Gemeinderatsreise vorgesehen ist. Zudem 
wurde die Durchführung des Amtsträgerfests wegen des Coronavirus vom Jahr 2020 
ins Jahr 2021 verschoben. Das Fest findet jeweils einmal pro Legislatur, also im Vier-
jahresrhythmus, statt.   

 
 
2.2.3. Abschreibungen Verwaltungsvermögen (SG 33) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

4'341.00 0.00 5'981.00 0.00 543.95 0.00 

 
Die Abschreibungen Verwaltungsvermögen sinken gegenüber dem Budget 2020 um 
CHF 1'640.00.  
  

• Die Abnahme beim Aufwand für planmässige Abschreibungen Sachanlagen ist auf die 
tatsächliche Höhe der Nettoinvestitionen zurückzuführen. Fallen bei einer Investition 
tiefere Ausgaben an als bei der Budgetierung vorgesehen war, reduziert sich auch der 
Abschreibungsbetrag.  

 
 
2.2.4. Finanzaufwand (SG 34) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

93'759.00 0.00 94'687.00 0.00 112'849.94 0.00 

 
Der Finanzaufwand sinkt gegenüber dem Budget 2020 um CHF 928.00.  
 

• Der Zinsaufwand sinkt leicht.    

• Der Aufwand für Liegenschaften des Finanzvermögens bliebt nahezu unverändert. Der 
Aufwand für den Parkettunterhalt in einer der Mietwohnungen in der Liegenschaft an 
der Schulgasse 1 sowie der Küchenersatz in der Liegenschaft an der Schulgasse 3 
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sind noch nicht erledigt und werden deshalb vom Budget 2020 ins Budget 2021 ver-
schoben. Zudem soll eine der Mietwohnungen in der Liegenschaft an der Schulgasse 
1 im Jahr 2021 einen neuen Anstrich erhalten.  

 

• Der verschiedene Finanzaufwand sinkt unwesentlich. 
 
 
2.2.5. Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen (SG 35) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

27‘303.00 0.00 27‘303.00 0.00 27‘302.40 0.00 

 
Die Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen bleiben gegenüber dem Budget 
2020 unverändert. 
 

• Die Gemeinde muss jährlich mindestens 60 % des mutmasslichen Wertverzehrs der 
Abwasseranlagen in die Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung Werterhalt einzah-
len. Auf diese Weise steht der Gemeinde nach Ablauf der Nutzungsdauer der Abwas-
seranlagen der entsprechende Anteil des Wiederbeschaffungswerts zur Verfügung. 
Zudem müssen unter HRM2 neu auch die Abwasseranschlussgebühren der Spezialfi-
nanzierung Abwasseranlagen Werterhalt zugeführt werden. Sie dürfen aber der oben 
erwähnten Einlage angerechnet werden. Die Gemeinde Merzligen legt jährlich den Mi-
nimalwert von 60 % in die erwähnte Spezialfinanzierung ein, dies entspricht aktuell 
einem Betrag von CHF 27‘302.40. Im Jahr 2021 ist kein Ertrag aus Anschlussgebühren 
zu erwarten. Folglich setzt sich die Einlage im Jahr 2021 aus CHF 27‘302.40, Einlage 
Wiederbeschaffungswert und CHF 0.00, Einlage Anschlussgebühren zusammen.  

 
 
2.2.6. Transferaufwand (SG 36) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

1'078'896.00 0.00 1'037'648.00 0.00 1'033'806.23 0.00 

 
Der Transferaufwand steigt gegenüber dem Budget 2020 um CHF 41'248.00.  

 

• Unter den Transferaufwand fallen Zahlungen an Bund, Kanton (z.B. Finanz- und Las-
tenausgleich) und andere Gemeinden.  
 

• Der Schulverband Hermrigen-Merzligen sowie der Schulverband Nidau belasten der 
Einwohnergemeinde Merzligen den Beitrag an den Lastenausgleich Lehrergehälter im 
Verhältnis der Schülerzahlen weiter. Der Anteil Lehrergehälter Kindergarten sinkt, wäh-
rend jene der Primarstufe und der Sekundarstufe I steigen. Nebst der Veränderung der 
Schülerzahlen sind auch die vom Regierungsrat beschlossene Gehaltserhöhungen per 
Schuljahr 2020/2021 mit ein Grund für den Anstieg 

 

• Die Betriebs- und Investitionsfolgekosten (Sachaufwand exkl. Lehrergehälter) des 
Schulverbands Hermrigen-Merzligen sinken. Und auch der Schulverband Nidau wird 
für die Sekundarstufe I und die Integration voraussichtlich etwas tiefere Betriebskosten 
(Sachaufwand exkl. Lehrergehälter) in Rechnung stellen.  
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• Aufgrund rückläufiger Schülerzahlen fallen im Budget 2021 die Beiträge an die Musik-
schulen nochmals tiefer aus.  

 

• Die Finanz- und Lastenausgleichsbeiträge wurden mit dem von der Finanzdirektion des 
Kantons Bern zur Verfügung gestellten Excel-Tool „Finanzplanungshilfe“ berechnet. 
Gemäss diesen Berechnungen ist beim Gemeindebeitrag an den Lastenausgleich Er-
gänzungsleistungen mit einer Zunahme von CHF 2'147.00 auf CHF 95'580.00 zu rech-
nen. Hingegen ist beim Lastenausgleich Familienzulagen Nichterwerbstätige mit einer 
Reduktion von CHF 381.00 auf CHF 2'025.00 zu rechnen. Beim Gemeindebeitrag an 
den Lastenausgleich Sozialhilfe ist eine Zunahme um CHF 17'490.00 auf CHF 
228'015.00 zu erwarten. Ebenfalls eine Zunahme zeichnet sich beim Gemeindebeitrag 
an den Lastenausgleich öffentlicher Verkehr ab. Dort ist ein Anstieg von CHF 518.00 
auf CHF 33'031.00 zu erwarten. Der Beitrag an den Lastenausgleich neue Aufgaben-
teilung bleibt nahezu unverändert bei CHF 74'115.00. Beim Disparitätenabbau wurde 
Merzligen aufgrund der «hohen» Steuereinnahmen nun von einer „Nehmergemeinde“ 
zur „Gebergemeinde“ und muss somit neu eine Ausgleichsleistung (Aufwand) bezah-
len. Bisher hat Merzligen immer einen Zuschuss (Ertrag) erhalten.   

 

• Entsprechend der Abnahme der Feuerwehrdienstersatzabgaben sinkt der an die Regio 
Feuerwehr Aarberg zu leistende Verbandsbeitrag. Auch sinkt der an den Regionalen 
Sozialdienst Aarberg zu bezahlende Aufwand. Der Gemeindebeitrag an die ARAT Re-
gion Täuffelen steigt hingegen und ebenso der an den Kanton zu bezahlende Aufwand 
für den Unterhalt des Binnenkanals im Moos (Juragewässerkorrektion). Insgesamt 
nehmen die Beiträge an Gemeinwesen und Dritte jedoch leicht ab.  

 
 

2.2.7. Ausserordentlicher Aufwand (SG 38) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

27'750.00 0.00 68'082.00 0.00 105'151.80 0.00 

 
Der ausserordentliche Aufwand sinkt gegenüber dem Budget 2020 um CHF 
40'332.00.  

 

• Die Einlage in die Spezialfinanzierung Dorfleben erfolgt im Umfang des budgetierten 
Nettoaufwands in dieser Funktion („3293 SF Dorfleben“). Dieser fällt unverändert aus. 
Für das Jahr 2021 ist erneut keine Einlage in die Spezialfinanzierung Planungsmehr-
wertabschöpfung vorgesehen. 
 

• Weil für das Jahr 2021 in der Erfolgsrechnung ein Aufwandüberschuss ausgewiesen 
wird, müssen keine zusätzliche Abschreibungen budgetiert werden. Dementsprechend 
entfällt gegenüber dem Budget 2020 die Einlage in die finanzpolitischen Reserven.  

 
 
2.2.8. Interne Verrechnungen (SG 39) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

49'483.00 0.00 65'261.00 0.00 30'468.02 0.00 

 
Die internen Verrechnungen sinken gegenüber dem Budget 2020 um CHF 15'778.00.  
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• Die gesamten Betriebs- und Investitionsfolgekosten des Schulverbands Hermrigen-
Merzligen werden unter dem Jahr der Funktion „2120 Primarstufe“ belastet. Mit dem 
Jahresabschluss wird im Verhältnis der Schülerzahlen ein Anteil der Funktion «2110 
Kindergarten» belastet und der Funktion «2120 Primarstufe» gutgeschrieben. Die in-
terne Verrechnung zulasten des Kindergartens beträgt im Jahr 2021 CHF 46'483.00. 
Die Verrechnung verändert sich jeweils entsprechend dem Gesamtaufwand in der 
Funktion «2120 Primarstufe» und dem Verhältnis der Schülerzahlen.   

 
 
2.2.9. Fiskalertrag (SG 40) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0.00 1'087'948.00 0.00 1'249'631.00 0.00 1'129'270.24 

 
Der Fiskalertrag sinkt gegenüber dem Budget 2020 um CHF 161'683.00.  

 

• Grundlage für die Budgetierung des Fiskalertrags bilden die Prognosedaten und Sta-
tistiken der kantonalen Steuerverwaltung.  
 

• Bei den Einkommensteuern ist gegenüber dem Budget 2020 (Steueranlage 1.55) eine 
Abnahme um CHF 181'126.00 und gegenüber der Rechnung 2019 (Steueranlage 1.55) 
um CHF 56'690.09 zu erwarten. Im Jahr 2019 bzw. 2020 hat(te) der Gemeinderat den 
Eingang eines zusätzlichen und ausserordentlich hohen Einkommensteuerertrags in 
Aussicht. 

 

• Die Vermögenssteuern nehmen voraussichtlich um CHF 2'629.00 auf CHF 94'475.00 
ab.  

 

• Aufgrund der allgemeinen Neubewertung 2020 ist per 2021 mit höheren Erträgen aus 
Liegenschaftssteuern zu rechnen. Diese nehmen voraussichtlich um CHF 17'979.00 
auf CHF 97'520.00 zu.  

 

• Die übrigen direkten Steuern (Grundstückgewinnsteuern, Sonderveranlagungen, Erb-
schafts- und Schenkungssteuern) nehmen entsprechend dem Durchschnitt der letzten 
fünf Jahre voraussichtlich auch etwas zu.  

 
 
2.2.10. Regalien und Konzessionen (SG 41) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0.00 17'269.00 0.00 17'640.00 0.00 17'269.00 

 
Die Regalien und Konzessionen sinken gegenüber dem Budget 2020 um CHF 371.00.  
 

• Gestützt auf die Abrechnung 2019 ist damit zu rechnen, dass die Gemeindeentschädi-
gung der BKW AG etwas tiefer ausfällt als im Budget 2020.  
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2.2.11. Entgelte (SG 42) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0.00 180'268.00 0.00 196'386.00 0.00 237'892.00 

 
Die Entgelte sinken gegenüber dem Budget 2020 um CHF 16'118.00.  
 

• Es wird damit gerechnet, dass die Feuerwehrdienstersatzabgaben sinken. Die grossen 
Jahrgänge sind mittlerweile nicht mehr im ersatzabgabepflichtigen Alter. Die nachfol-
genden Generationen sind kleiner.  
 

• Weil die Bautätigkeit etwas zurückgegangen ist, wird wieder mit einem tieferen Gebüh-
renertrag für Amtshandlungen aus Baubewilligungsverfahren gerechnet.  

 

• Die Benützungsgebühren fallen tiefer aus als im Budget 2020, weil im Jahr 2021 kein 
Ertrag aus Kanalisationsanschlussgebühren zu erwarten ist.  

 

• Die Erlöse aus Verkäufen sinken gegenüber dem Budget 2020 minim. Die grosse Dif-
ferenz gegenüber der Rechnung 2019 lässt sich damit erklären, dass seit dem 8. De-
zember 2019 keine Tageskarten Gemeinden (SBB-Tageskarten) mehr verkauft wer-
den.  

 
 
2.2.12. Verschiedene Erträge (SG 43) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 52'734.00 

 
Die verschiedenen Erträge bleiben gegenüber dem Budget 2020 unverändert. 
 

• Es sind keine Erträge aus Planungsmehrwertabschöpfung zu erwarten.  
 
 
2.2.13. Finanzertrag (SG 44) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0.00 123'293.00 0.00 122'699.00 0.00 124'266.70 

 
Der Finanzertrag steigt gegenüber dem Budget 2020 um CHF 594.00.  
 

• Sowohl der Zinsertrag wie auch der Liegenschaftenertrag Finanzvermögen steigen et-
was.  
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2.2.14. Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen (SG 45) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0.00 13'047.00 0.00 1‘813.00 0.00 10'677.60 

 
Die Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen steigen gegenüber dem 
Budget 2020 um CHF 11'234.00.  
 

• Die Entnahme steigt, weil diesmal bereits bei der Budgetierung berücksichtig wird, dass 
nebst dem Betrag für die planmässigen Abschreibungen auch der Aufwand für den 
baulichen Unterhalt der Abwasserentsorgungsanlagen der Spezialfinanzierung Abwas-
serentsorgung Werterhalt entnommen werden darf.  

 
 
2.2.15. Transferertrag (SG 46) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0.00 119'507.00 0.00 137'660.00 0.00 149'653.45 

 
Der Transferertrag sinkt gegenüber dem Budget 2020 um CHF 18'153.00.  
 

• Unter den Transferertrag fallen Zahlungen von Bund, Kanton (z.B. Finanz- und Lasten-
ausgleich) und andere Gemeinden.  

 

• Merzligen erhält für jedes Kind mit gesetzlichem Wohnsitz in der Gemeinde, das im 
Kanton Bern die obligatorische öffentliche Volksschule besucht, einen Schülerbeitrag. 
Mit diesen Schülerbeiträgen können ungefähr 20% der durchschnittlichen Lehrergeh-
altskosten abgedeckt werden, die vom Schulverband Hermrigen-Merzligen und vom 
Schulverband Nidau weiterverrechnet werden. Die Schülerbeiträge nehmen insgesamt 
(Kindergarten-, Primar- und Sekundarstufe I) um CHF 3'337.00 auf CHF 67'900.00 ab. 

 

• Die Finanz- und Lastenausgleichsbeiträge wurden mit dem von der Finanzdirektion des 
Kantons Bern zur Verfügung gestellten Excel-Tool „Finanzplanungshilfe“ berechnet. 
Gemäss diesen Berechnungen ist beim geografisch-topografischen und beim soziode-
mografischen Zuschuss mit einer Zunahme von CHF 1'173.00 auf CHF 11'901.00 zu 
rechnen. Beim Disparitätenabbau ist kein Zuschuss (Ertrag) mehr zu erwarten, denn 
Merzligen wurde im Jahr 2020 aufgrund der «hohen» Steuereinnahmen von einer 
„Nehmergemeinde“ zur „Gebergemeinde“ und muss somit neu eine Ausgleichsleistung 
(Aufwand) bezahlen. Sie beträgt im Jahr 2021 voraussichtlich CHF 27'258.00.  

 
 
2.2.16. Ausserordentlicher Ertrag (SG 48) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0.00 50'283.00 0.00 47'683.00 0.00 131'426.25 

 
Der ausserordentliche Ertrag steigt gegenüber dem Budget 2020 um CHF 2'600.00.  
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• Die Entnahme aus der Spezialfinanzierung Werterhalt/Unterhalt Liegenschaften fällt 
etwas höher aus als im Jahr 2020.  

 
 
2.2.17. Interne Verrechnungen (SG 49) 
 

Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0.00 49'483.00 0.00 65'261.00 0.00 30'468.02 

 
Die internen Verrechnungen sinken gegenüber dem Budget 2020 um CHF 15'778.00.  
 

• Erläuterungen siehe unter „39 Interne Verrechnungen“. 
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2.3. Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 
2.3.1. Grafische Darstellung von Aufwand und Ertrag 
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2.3.2. Grafischer Budgetvergleich 2020/2021 
 

 
 
 

2.4. Investitionsrechnung 
 
Die Investitionsrechnung erfasst alle Ausgaben und Einnahmen ab CHF 25‘000.00, die ei-
gene oder subventionierte Vermögenswerte Dritter mit mehrjähriger Nutzungsdauer schaf-
fen oder verbessern. 
 
Investitionen verursachen Folgekosten, unter anderem zählen dazu die Abschreibungen. 
Investitionen werden nach Nutzungsdauer linear abgeschrieben, erstmals im Jahr der Fer-
tigstellung. Die Verbuchung der Abschreibung erfolgt in der jeweiligen Funktion.  
 
Die in der Investitionsrechnung budgetierten Vorhaben, dürfen nicht als Budgetkredite be-
schlossen werden. Sie müssen dem zuständigen finanzkompetenten Organ als separater 
Verpflichtungskredit zur Beschlussfassung unterbreitet werden.  
 
Für das Jahr 2021 sind gesamthaft Nettoinvestitionen (Investitionsausgaben abzüglich 
Investitionseinnahmen) in der Höhe von CHF 72'300.00 geplant. Diese verteilen sich wie 
folgt:  
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2.4.1. Allgemeiner Haushalt (steuerfinanzierter Haushalt) 
 
Es sind keine Investitionen vorgesehen.  
 
 
2.4.2. Spezialfinanzierung Abwasser (gebührenfinanzierter Haushalt) 
 
Ausgaben 

• Kanalisationssanierung 2021, Schulgasse, CHF 65'000.00 

• GEP-Überarbeitung, CHF 15'000.00 (Restkredit) 
 
Einnahmen 

• Investitionsbeitrag AWA an GEP-Überarbeitung, CHF 7’700.00 
 
 
2.4.3. Spezialfinanzierung Abfall (gebührenfinanzierter Haushalt) 
 
Es sind keine Investitionen vorgesehen.  
 
 

2.5. Sachanlagen des Finanzvermögens  
 
Wenn die Gemeinde in ihre Liegenschaften des Finanzvermögens investiert, spricht man 
aus finanzrechtlicher Sicht nicht von Investitionen, sondern von Anlagen. Anlagen sind Fi-
nanzvorfälle, welche die Zusammensetzung des Finanzvermögens, jedoch nicht dessen 
Höhe verändert (Art. 113 GV). Im Finanzvermögen werde jene Vermögenswerte bilanziert, 
die ohne Beeinträchtigung der Erfüllung öffentlicher Aufgaben veräussert werden können 
(Art.74 GV).  
 
Das Finanzvermögen erscheint zum Verkehrswert bzw. bei erstmaliger Bewertung zum An-
schaffungs- oder Herstellwert, in der Bilanz. Das Finanzvermögen ist jährlich per Bilanz-
stichtag neu zu bewerten. Liegenschaften allerdings nur alle fünf Jahre. Bei eingetretener 
dauerhafter Wertevermietung oder bei Verlust des Finanzvermögens, sind die Bilanzwerte 
sofort zu berichtigen. In der Sogenannten Anlagebuchhaltung aktivierbar, ist nur der wert-
vermehrende Teil des Finanzvermögens. 
 
Für das Jahr 2021 sind gesamthaft Nettoanlagen (Anlageausgaben abzüglich Anlageein-
nahmen) in der Höhe von CHF 11'667.00 geplant. Diese verteilen sich wie folgt:  
 

• Liegenschaften, Schulgasse 3, Duplexwohnung EG/OG, Küchenersatz, CHF 
11'667 (noch nicht erledigt 2020) 
 
Für den Ersatz der Küche ist mit Kosten von insgesamt ca. CHF 35‘000.00 zu rechnen. 
Davon beträgt der Anteil Verwaltungsvermögen CHF 0.00 (dient nicht öffentlicher Auf-
gabenerfüllung). Der Anteil Finanzvermögen beträgt CHF 35‘000.00 (Renditeabsicht), 
davon sind CHF 23‘333.00 (2/3, werterhaltender Anteil) als Aufwand in der Erfolgsrech-
nung budgetiert, während CHF 11‘667.00 (1/3, wertvermehrender Anteil) zu den Sach-
anlagen des Finanzvermögens gehören und direkt in der Bilanz aktiviert werden. 
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3. Ergebnis 
 

3.1. Übersicht Gesamthaushalt (allgemeiner Haushalt inkl. Spezialfi-
nanzierungen) 

 
3.1.1. Erfolgsrechnung 
 
Betrieblicher Aufwand CHF 1'656'135.00 
Betrieblicher Ertrag CHF 1'418'039.00 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit CHF - 238'096.00 

 
Finanzaufwand CHF 93'759.00 
Finanzertrag CHF 123'293.00 
Ergebnis aus Finanzierung CHF 29'534.00 

 
Operatives Ergebnis CHF - 208'562.00 

 
Ausserordentlicher Aufwand CHF 27'750.00 
Ausserordentlicher Ertrag CHF 50'283.00 
Ausserordentliches Ergebnis CHF 22'533.00 

 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung: Aufwandüberschuss CHF -186'029.00 

 
Das Ergebnis des Gesamthaushalts umfasst die Ergebnisse des allgemeinen Haushalts 
(steuerfinanziert) und des gebührenfinanzierten Haushalts, d.h. der Spezialfinanzierungen 
Abwasser und Abfall. Das Ergebnis des Gesamthaushalts wird erst seit der Einführung von 
HRM2 ausgewiesen. Unter HRM1 existierte diese Grösse noch nicht.  
 
Gegenüber dem Budget 2020 (Ertragsüberschuss, CHF 24’144.00) schliesst das Budget 
2021 (Aufwandüberschuss, CHF 186'029.00) mit einer Schlechterstellung von CHF 
210'173.00 ab. Stellt man das Budget 2021 der Rechnung 2019 (Ertragsüberschuss, CHF 
94'018.04) gegenüber, zeigt sich eine Schlechterstellung von CHF 280’047.04.  
 
 
3.1.2. Investitionsrechnung 
 
Investitionsausgaben CHF 80'000.00 
Investitionseinnahmen CHF 7'700.00 

 

Ergebnis Investitionsrechnung: Ausgabenüberschuss CHF - 72'300.00 

 
Die Nettoinvestitionen fallen im Vergleich mit dem Budget 2020 (CHF 137’600) um CHF 
65'300.00 tiefer aus. Stellt man das Budget 2021 der Rechnung 2019 (CHF 33'739.10) 
gegenüber, sind die Nettoinvestitionen um CHF 38'560.90 höher. 
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3.1.3. Finanzierungsergebnis 
 
Selbstfinanzierung (Summe der selbst erwirtschafteten Mittel) 
Ergebnis Gesamthaushalt 90  CHF - 186'029.00 
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 33 + CHF 4'341.00 
Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 35 + CHF 27‘303.00 
Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 45 - CHF 13'047.00 
WB Darlehen VV 364 + CHF 0.00 
WB Beteiligungen VV 365 + CHF 0.00 
Abschreibungen Investitionsbeiträge 366 + CHF 0.00 
Zusätzliche Abschreibungen 383 + CHF 0.00 
Einlagen in das Eigenkapital 389 + CHF 27'750.00 
Aufwertung Finanzvermögen 4490 - CHF 0.00 
Entnahmen aus dem Eigenkapital 489 - CHF 50'283.00 
Selbstfinanzierung       CHF - 189'965.00 
 
Nettoinvestitionen 
Ergebnis Investitionsrechnung 5 ./. 6  -  CHF 72'300.00 
 

Finanzierungsergebnis: Finanzierungsfehlbetrag CHF - 262'265.00 
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag 

 
Der Finanzierungsfehlbetrag von CHF 262'265.00 muss durch Fremdmittel finanziert wer-
den, sofern er nicht durch vorhandene Liquidität finanziert werden kann. 
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3.2. Ergebnis allgemeiner Haushalt (steuerfinanzierter Haushalt d.h. 
Gesamthaushalt exkl. Spezialfinanzierungen) 

 
Betrieblicher Aufwand CHF 1'480'286.00 
Betrieblicher Ertrag CHF 1'245'215.00 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit CHF - 235'071.00 
 
Finanzaufwand CHF 93'759.00 
Finanzertrag CHF 121'100.00 
Ergebnis aus Finanzierung CHF 27'341.00 
 
Operatives Ergebnis CHF - 207'730.00 
 
Ausserordentlicher Aufwand CHF 27'750.00 
Ausserordentlicher Ertrag CHF 50'283.00 
Ausserordentliches Ergebnis CHF 22'533.00 
 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung: Aufwandüberschuss CHF - 185'197.00 

 
Das Ergebnis des allgemeinen Haushalts (steuerfinanziert) ist Vergleichbar mit den Ergeb-
nissen unter HRM1.  
 
Gegenüber dem Budget 2020 (Ertragsüberschuss, CHF 21’223.00) schliesst das Budget 
2021 (Aufwandüberschuss, CHF 185'197.00) mit einer Schlechterstellung von CHF 
206'420.00 ab. Stellt man das Budget 2021 der Rechnung 2019 (Ertragsüberschuss, CHF 
82'111.74) gegenüber, zeigt sich eine Schlechterstellung von CHF 267'308.74.  
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3.3. Ergebnis Spezialfinanzierung Abwasser (gebührenfinanzierter 
Haushalt) 

 
Betrieblicher Aufwand CHF 147'315.00 
Betrieblicher Ertrag CHF 150'058.00 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit CHF 2'743.00 
 
Finanzaufwand CHF 0.00 
Finanzertrag CHF 1'160.00 
Ergebnis aus Finanzierung CHF 1'160.00 
 
Operatives Ergebnis CHF 3'903.00 
 
Ausserordentlicher Aufwand CHF 0.00 
Ausserordentlicher Ertrag CHF 0.00 
Ausserordentliches Ergebnis CHF 0.00 
 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung: Ertragsüberschuss CHF 3'903.00 

 
Gegenüber dem Budget 2020 (Ertragsüberschuss, CHF 14’046.00) schliesst das Budget 
2021 (Ertragsüberschuss, CHF 3'903.00) mit einer Schlechterstellung von CHF 10’143.00 
ab. Stellt man das Budget 2021 der Rechnung 2019 (Ertragsüberschuss, CHF 15'081.30) 
gegenüber, zeigt sich eine Schlechterstellung von CHF 11'178.30. Der für das Jahr 2021 
budgetierte Ertragsüberschuss hat eine Einlage in das Eigenkapital, Spezialfinanzierung 
Abwasser zur Folge. Der Bestand der Spezialfinanzierung Abwasser wird nach Einlage des 
Ertragsüberschusses per Ende 2021 etwa CHF 70'684.00 betragen. 
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3.4. Ergebnis Spezialfinanzierung Abfall (gebührenfinanzierter Haus-
halt) 

 
Betrieblicher Aufwand CHF 28'534.00 
Betrieblicher Ertrag CHF 22'766.00 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit CHF - 5'768.00 
 
Finanzaufwand CHF 0.00 
Finanzertrag CHF 1'033.00 
Ergebnis aus Finanzierung CHF 1’033.00 
 
Operatives Ergebnis CHF - 4'735.00 
 
Ausserordentlicher Aufwand CHF 0.00 
Ausserordentlicher Ertrag CHF 0.00 
Ausserordentliches Ergebnis CHF 0.00 
 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung: Aufwandüberschuss CHF - 4'735.00 

 
Gegenüber dem Budget 2020 (Aufwandüberschuss, CHF 11’125.00) schliesst das Budget 
2021 (Aufwandüberschuss, CHF 4'735.00) mit einer Besserstellung von CHF 6'390.00 ab. 
Stellt man das Budget 2021 der Rechnung 2019 (Aufwandüberschuss, CHF 3'175.00) ge-
genüber, zeigt sich eine Schlechterstellung von CHF 1'560.00. Der für das Jahr 2021 bud-
getierte Aufwandüberschuss hat eine Entnahme aus dem Eigenkapital, Spezialfinanzierung 
Abfall, zur Folge. Der Bestand der Spezialfinanzierung Abfall wird nach Entnahme des Auf-
wandüberschusses per Ende 2021 etwa CHF 11'838.00 betragen. 
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4. Erfolgsrechnung 
 

4.1. Zusammenzug nach Sachgruppen 
 

Sachgruppe Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

3   Aufwand 1'827'127.00  1'814'629.00  1'789'639.22  

30 Personalaufwand 191'756.00  194'004.00  170'238.51  

31 Sach- und übriger 
Betriebsaufwand 

353'839.00  321'663.00  309'278.37  

33 Abschreibungen 
Verwaltungsvermö-
gen 

4'341.00  5'981.00  543.95  

34 Finanzaufwand 93'759.00  94'687.00  112'849.94  

35 Einlagen in 

Fonds- und Spezialfi-
nanzierungen 

27'303.00  27'303.00  27'302.40  

36 Transferaufwand 1'078'896.00  1'037'648.00  1'033'806.23  

38 Ausserordentli-
cher Aufwand 

27'750.00  68'082.00  105'151.80  

39 Interne Verrech-
nungen 

49'483.00  65'261.00  30'468.02  

       

4   Ertrag  1'641'098.00  1'838'773.00  1'883'657.26 

40 Fiskalertrag  1'087'948.00  1'249'631.00  1'129'270.24 

41 Regalien und 
Konzessionen 

 17'269.00  17'640.00  17'269.00 

42 Entgelte  180'268.00  196'386.00  237'892.00 

43 Verschiedene Er-
träge 

 0.00  0.00  52'734.00 

44 Finanzertrag  123'293.00  122'699.00  124'266.70 

45 Entnahmen aus 

Fonds- und Spezialfi-
nanzierungen 

 13'047.00  1'813.00  10'677.60 

46 Transferertrag  119'507.00  137'660.00  149'653.45 

48 Ausserordentli-
cher Ertrag 

 50'283.00  47'683.00  131'426.25 

49 Interne Verrech-
nungen 

 49'483.00  65'261.00  30'468.02 

       

9  Abschluss 3'903.00 189'932.00 35'269.00 11'125.00 97'193.04 3'175.00 

90 Abschluss Er-
folgsrechnung 

3'903.00 189'932.00 35'269.00 11'125.00 97'193.04 3'175.00 

       

Total 1'831'030.00 1'831'030.00 1'849'898.00 1'849'898.00 1'886'832.26 1'886'832.26 
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4.2. Zusammenzug nach Funktionen 
 

Funktionen Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0 Allgemeine Ver-
waltung 

255'362.00 34'135.00 254'610.00 27'382.00 267'138.77 27'016.30 

Nettoergebnis  221'227.00  227'228.00  240'122.47 

1 Ordnung, Sicher-
heit, Verteidigung 

49'062.00 27'292.00 58'375.00 33'673.00 42'843.90 44'123.30 

Nettoergebnis  21'770.00  24'702.00 1'279.40  

2 Bildung 492'022.00 114'383.00 519'302.00 133'498.00 442'737.05 128'983.37 

Nettoergebnis  377'639.00  385'804.00  313'753.68 

3 Kultur, Sport, 
Freizeit 

27'203.00 7'840.00 29'703.00 7'650.00 23'869.65 3'785.00 

Nettoergebnis  19'363.00  22'053.00  20'084.65 

4 Gesundheit 610.00 0.00 610.00 0.00 546.00 0.00 

Nettoergebnis  610.00  610.00  546.00 

5 Soziale Sicher-
heit 

346'228.00 508.00 326'197.00 0.00 307'412.15 0.00 

Nettoergebnis  345'720.00  326'197.00  307'412.15 

6 Verkehr, Nach-
richtenübermitt-
lung 

157'004.00 3'234.00 138'481.00 3'534.00 106'440.76 26'306.00 

Nettoergebnis  153'770.00  134'947.00  80'134.76 

7 Umweltschutz, 
Raumordnung 

273'949.00 183'913.00 257'276.00 196'214.00 346'961.00 300'598.80 

Nettoergebnis  90'036.00  61'062.00  46'362.20 

8 Volkswirtschaft 716.00 17'269.00 941.00 17'976.00 500.00 17'269.00 

Nettoergebnis 16'553.00  17'035.00  16'769.00  

9 Finanzen, Steu-
ern 

228'874.00 1'442'456.00 264'403.00 1'429'971.00 348'382.98 1'338'750.49 

Nettoergebnis 1'213'582.00  1'165'568.00  990'367.51  

Total 1'831'030.00 1'831'030.00 1'849'898.00 1'849'898.00 1'886'832.26 1'886'832.26 
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5. Investitionsrechnung 
 

5.1. Zusammenzug nach Sachgruppen 
 

Sachgruppe Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 

5   Ausgaben 87'700.00  168'400.00  156'415.10  

50 Sachanlagen 65'000.00  123'000.00  93'277.05  

52 Immaterielle Anla-
gen 

15'000.00  30'000.00  1'800.05  

59 Übertrag an Bi-
lanz 

7'700.00  15'400.00  61'338.00  

       

6   Einnahmen  87'700.00  168'400.00  156'415.10 

63 Investitionsbei-
träge für eigene 
Rechnung 

 7'700.00  15'400.00  61'338.00 

69 Übertrag an Bi-
lanz 

 80'000.00  153'000.00  95'077.10 

       

Total 87'700.00 87'700.00 168'400.00 168'400.00 156'415.10 156'415.10 

 
 

5.2. Zusammenzug nach Funktionen 
 

Funktionen Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 

6 Verkehr, Nach-
richtenübermitt-
lung 

0.00 0.00 45'000.00 0.00 60'638.00 60'638.00 

Nettoergebnis  0.00  45'000.00  0.00 

7 Umweltschutz, 
Raumordnung 

80'000.00 7'700.00 108'000.00 15'400.00 34'439.10 700.00 

Nettoergebnis  72'300.00  92'600.00  33'739.10 

9 Finanzen, Steu-
ern 

7'700.00 80'000.00 15'400.00 153'000.00 61'338.00 95'077.10 

Nettoergebnis 72'300.00  137'600.00  33'739.10  

Total 87'700.00 87'700.00 168'400.00 168'400.00 156'415.10 156'415.10 
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6. Eigenkapitalnachweis 
 

6.1. Auswertungen 
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6.2. Kommentar zu den Auswertungen 
 
Der Eigenkapitalnachweis zeigt die theoretischen Ursachen der Veränderung der einzelnen 
Eigenkapitalpositionen. Er erhöht die Transparenz und vereinfacht damit die Analyse der 
finanziellen Situation.  
 
Das Eigenkapital umfasst: 
 

• Verpflichtungen bzw. Vorschüsse gegenüber Spezialfinanzierungen 

• Vorfinanzierungen 

• (Finanzpolitische) Reserven (durch zusätzliche Abschreibungen) 

• Neubewertungsreserve Finanzvermögen 

• Bilanzüberschuss/-fehlbetrag (Saldo aus den kumulierten Ertrags- und Aufwandüber-
schüssen der Erfolgsrechnung, unter HRM1 als Eigenkapital bezeichnet) 

 
 
6.2.1. Verpflichtungen bzw. Vorschüsse gegenüber Spezialfinanzierungen (Konto 

290) 

 
Die Spezialfinanzierungen Abwasser und Abfall wurden bereits unter Ziffer 3.3 und 3.4 er-
läutert. 
 
 
6.2.2. Vorfinanzierungen (Konto 293) 

 
Die Vorfinanzierungen beinhalten die Spezialfinanzierungen des allgemeinen Haushalts 
und die Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung Werterhalt.  
 
Spezialfinanzierung Ortsbildpflegfonds  
Der Ortsbildpflegefonds wird gemäss Art. 11.13 Abs. 2 des Bau- und Nutzungsreglements 
der Einwohnergemeinde Merzligen mit jährlichen Einlagen von maximal CHF 5‘000.00 ge-
spiesen und mit einem Höchstbetrag von CHF 30‘000.00 limitiert. Die Spezialfinanzierung 
hat den Maximalbestand von CHF 30‘000.00 erreicht. Weil im Jahr 2021 keine Entnahme 
vorgesehen ist, entfällt folglich auch die Einlage.     
 
Spezialfinanzierung Dorfleben  
Die Spezialfinanzierung wird geäufnet durch jährlich im Budget einzustellende Einlagen zu-
lasten der Erfolgsrechnung sowie durch Kostenbeteiligungen, Spenden, Vermächtnisse, 
Überschüsse aus Anlässen und anderen Zuwendungen. Die Einlage erfolgt folglich im Um-
fang des budgetierten Nettoaufwands in der Funktion „3293 Spezialfinanzierung Dorfle-
ben“. Dies entspricht im Jahr 2021 einem Betrag von CHF 5'650.00. Die Entnahme ist gleich 
hoch. Sofern der Bestand der Spezialfinanzierung per Ende Jahr CHF 5‘000.00 übersteigt, 
wird keine Einlage zulasten der Erfolgsrechnung mehr vorgenommen.  
 
Spezialfinanzierung Planungsmehrwertabschöpfung  
Gemäss Beschluss des Gemeinderates vom 14. Januar 2003 werden bei Umzonungen 40 
% des Planungsmehrwertes abgeschöpft und in die Spezialfinanzierung Planungsmehr-
wertabschöpfung eingelegt. Das Guthaben dieser Spezialfinanzierung wird verwendet zur 
Finanzierung von Unterhalt, Sanierung, Erweiterung und Erneuerung der Infrastruktur der 
Gemeinde Merzligen sowie für die Finanzierung von Abgeltungen, Geometer-, Notariats-, 
Grundbuch- und übrigen Kosten im Zusammenhang mit Ein-, Aus- und Umzonungen, die 
im öffentlichen Interesse erfolgen. Über den Zeitpunkt und die Höhe der Verwendung des 
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Guthabens entscheidet in jedem Fall und unabhängig von den ordentlichen Kreditkompe-
tenzen der Gemeinderat mittels Beschluss. Für das Jahr 2021 sind keine Erträge aus der 
Planungsmehrwertabschöpfung zu erwarten. Folglich entfällt die Einlage in die Spezialfi-
nanzierung Planungsmehrwertabschöpfung. Entnahmen sind im Jahr 2021 auch nicht vor-
gesehen. Der Bestand wird per Ende 2021 voraussichtlich CHF 85'612.45 betragen.     
 
Spezialfinanzierung Werterhalt/Unterhalt Liegenschaften des Finanzvermögens 
Vom aktuellen anrechenbaren Gebäudeversicherungswert aller Liegenschaften des Fi-
nanzvermögens wird jährlich 1 % in die Spezialfinanzierung eingelegt. Dies entspricht ak-
tuell einem Betrag von CHF 22‘100.00. Zusätzlich dürfen unter gewissen Umständen Er-
tragsüberschüsse aus der Erfolgsrechnung in die Spezialfinanzierung eingelegt werden. 
Die Spezialfinanzierung wird bis maximal 10 % (CHF 220‘600.00) des aktuellen, anrechen-
baren Gebäudeversicherungswertes (CHF 2‘206‘040.00) aller Liegenschaften des Finanz-
vermögens geäufnet. Entnommen werden der Spezialfinanzierung der Gebäudeunterhalt, 
soweit er nicht den Mietern weiterbelastet werden kann, sowie der werterhaltende Teil von 
Anlagen im Finanzvermögen. Dies sind im Jahr 2021 voraussichtlich CHF 44'633.00. 
 
Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung Werterhalt 
Die Gemeinde muss jährlich mindestens 60 % des mutmasslichen Wertverzehrs der Ab-
wasseranlagen in die Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung Werterhalt einzahlen. Auf 
diese Weise steht der Gemeinde nach Ablauf der Nutzungsdauer der Abwasseranlagen der 
entsprechende Anteil des Wiederbeschaffungswerts zur Verfügung. Zudem müssen unter 
HRM2 neu auch die Abwasseranschlussgebühren der Spezialfinanzierung Abwasseranla-
gen Werterhalt zugeführt werden. Sie dürfen aber der oben erwähnten Einlage angerechnet 
werden. Die Gemeinde Merzligen legt jährlich den Minimalwert von 60 % in die erwähnte 
Spezialfinanzierung ein, dies entspricht aktuell einem Betrag von CHF 27‘302.40. Im Jahr 
2021 ist kein Ertrag aus Anschlussgebühren zu erwarten. Folglich setzt sich die Einlage im 
Jahr 2021 aus CHF 27‘302.40, Einlage Wiederbeschaffungswert und CHF 0.00, Einlage 
Anschlussgebühren zusammen. Der Aufwand zur Abschreibung von Nettoinvestitionen im 
Bereich Abwasser sowie der Aufwand für baulichen Unterhalt darf der Spezialfinanzierung 
Abwasserentsorgung Werterhalt entnommen werden. Dies sind im Jahr 2021 voraussicht-
lich CHF 12'547.00, davon CHF 1'547.00 für Abschreibungen und CHF 11'000.000 für bau-
lichen Unterhalt. 
 
 
6.2.3. Reserven (Konto 294) 
Im Jahr 2021 müssen voraussichtlich keine zusätzliche Abschreibungen in die finanzpoliti-
schen Reserven eingelegt werden. Bei den Reserven wird per Ende 2021 ein Bestand von 
CHF 62'091.00 erwartet.  
 
 
6.2.4. Neubewertungsreserve Finanzvermögen (Konto 296) 
 
Mit der Einführung von HRM2 per 1. Januar 2016 wurde das Finanzvermögen neu bewertet. 
Die Neubewertung richtete sich nach der Gemeindeverordnung (Anhang zu Art. 81 Abs. 3 
Ziff. 3 der Übergangsbestimmungen). Das Total der Aufwertung von CHF 662‘238.35 wurde 
ins Bilanzkonto „29600.00 Neubewertungsreserve Finanzvermögen“ eingebucht. Diese 
steht während den ersten fünf Jahren ab Einführung von HRM2 zur Verfügung, um allfällige 
Wertverluste aus der periodischen Neubewertung des Finanzvermögens zu decken. Je-
weils am Bilanzstichtag wird das Finanzvermögen neu bewertet und entsprechend wertbe-
richtigt. Eine Ausnahme bilden die Liegenschaften. Für Liegenschaften (ohne Baurechte) 
erfolgt die Neubewertung mindestens alle fünf Jahre sowie bei Änderung des amtlichen 
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Wertes. Bei eingetretenem dauerhaften Wertverlusts des Finanzvermögens ist die Wertbe-
richtigung sofort vorzunehmen. Kann der Wertverlust nicht der Neubewertungsreserve be-
lastet werden, wird dieser ab dem sechsten Jahr in erster Priorität der Schwankungsreserve 
und in zweiter Priorität der Erfolgsrechnung belastet. Mit Reglement können ab dem sechs-
ten Jahr nach Einführung von HRM2 Neubewertungsgewinne der Schwankungsreserve zu-
gewiesen werden. Andernfalls ist die Aufwertung erfolgswirksam. Das Finanzvermögen 
wird zum Anschaffungs- oder Herstellungswert bilanziert. Entstehen der Gemeinde keine 
Kosten, wird der Zugang zum Verkehrswert bilanziert.  
 

 
6.2.5. Bilanzüberschuss/-fehlbetrag (Konto 299) 

 
Für das Jahr 2021 wird im allgemeinen Haushalt (steuerfinanzierter Haushalt d.h. Gesamt-
haushalt exkl. Spezialfinanzierungen) ein Aufwandüberschuss in der Höhe von CHF 
185'197.00 erwartet. 
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7. Antrag des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung vom 17. November 2020:  
 
a) Genehmigung der Steueranlage von 1.55 Einheiten für die Gemeindesteuern. 

 
b) Genehmigung der Steueranlage von 1.2 Promille des amtlichen Wertes für die Liegen-

schaftssteuern. 
 
c) Genehmigung des Budget 2021 bestehend aus:  

 
 Aufwand  Ertrag 

Gesamthaushalt CHF 1'827'127.00 CHF 1'641'098.00 
Aufwandüberschuss   CHF 186'029.00 
      
Allgemeiner Haushalt CHF 1'651'278.00 CHF 1'466'081.00 
Aufwandüberschuss   CHF 185'197.00 
 
Spezialfinanzierung Abwasser CHF 147'315.00 CHF 151'218.00 
Ertragsüberschuss CHF 3'903.00 
 
Spezialfinanzierung Abfall CHF 28'534.00 CHF 23'799.00 
Aufwandüberschuss   CHF 4'735.00 

 
 
Merzligen, 27. Oktober 2020 
 
 
Einwohnergemeinde Merzligen 
 
 
Hans Peter Wälti Martina Schott 
Gemeindepräsident Gemeindeverwalterin 
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8. Genehmigung Budget 
 
Die Gemeindeversammlung hat das Budget 2021 am 17. November 2020 gemäss dem 
vorstehenden Antrag des Gemeinderates vom 27. Oktober 2020 genehmigt. 
 
 
Merzligen, 17. November 2020 
 
 
Einwohnergemeinde Merzligen 
 
 
Hans Peter Wälti Martina Schott 
Gemeindepräsident Gemeindeverwalterin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


